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Sachverhalt: 
 
Antrag der Ratsfrau Sandra Nelsbach vom 23.05.2010 gemäß § 20 der 
Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der Stadt Wegberg: 
 
„Elternbefragung über die Beibehaltung des bisherigen dreigliedrigen Schulsystems 
oder Umwandlung in eine Gesamtschule 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
bei vielen Eltern besteht der Wunsch nach einer Gesamtschule. Die Anmeldezahlen 
der Betty- Reis Gesamtschule in Wassenberg belegen diesen Umstand. Der von der 
SPD- Fraktion gestellte Antrag vom 17.10.2007 (Vorlage — VO 0584/07) sollte den 
Bedarf einer Gesamtschule als zusätzliche Schulform ermitteln. In Wegberg kann es 
aber keine vierte weiterführende Schule wegen der rückläufigen Schülerzahlen 
geben. Um den Elternwillen zu ermitteln, soll folgende Frage gestellt werden: 
 
Wünschen Sie die Abschaffung des dreigliedrigen Schulsystems und die Einführung 
einer Gesamtschule? 
 
Es sollen alle Erziehungsberechtigte befragt werden, die ihren Wohnsitz in der Stadt 
Wegberg haben und deren Kind/-er seinen Wohnsitz in der Stadt Wegberg hat/haben 
und eine Grundschule besuchten. Pro Kind darf eine Stimme abgegeben werden. 
Ferner sollen alle Erziehungsberechtigte befragt werden, die ihren Wohnsitz in der 
Stadt Wegberg haben und deren Kind/er, die in der Stadt Wegberg ihren Wohnsitz 
haben, im Schuljahr 2010/11 schulpflichtig ist/sind. Auch hier soll pro Kind eine 
Stimme abgegeben werden. Die Befragung soll nach Möglichkeit 2010 durchgeführt 
werden, um ggf. den Elternwillen im Schuljahr 2010/11 umzusetzen. Die jetzt 
bestehenden Schulformen sollen bis zum Erreichen des jeweiligen Abschlusses 
fortgeführt werden.“ 
 
 
 
 



 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat nimmt Kenntnis und verweist den Antrag an den Ausschuss für Bildung, 
Kultur, Soziales und Sport. 
 
 
Anlage/n: 
 
Antrag vom 23.05.2010 
 


